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Unser Musterdepotfonds LOYS GLOBAL (WKN
926 229) kann im Vergleich internationaler Aktien-
fonds weiterhin eine sehr gute Position einnehmen.
Einen bislang von den Anlegern jedoch zu wenig be-
achteter Fonds stellt sein „Bruderfonds“, der LOYS
GLOBAL MH (WKN A0H08U) dar. Dieser Fonds 
ist ein Schaf im Wolfspelz. Als Gewand trägt er einen
Hedgefondsmantel, was ihn der Anlegergemeinde
bislang suspekt gemacht hat. Inhaltlich gleicht er aber
einem Aktienfonds Plus, denn Leerverkäufe sind nicht
die Regel und werden nur fallweise vorgenommen.

Gegenüber dem bekannteren LOYS GLOBAL fristet der LOYS GLOBAL MH, der weitgehend auf die glei-
chen Aktien setzt wie sein älterer Bruder, aufgrund seiner rechtlichen Ausgestaltung als HedgeFonds der Katego-
rie Long/Short, eher ein Schattendasein.  Mit Blick auf die Anlageergebnisse ist dieses Schattendasein jedoch
nicht gerechtfertigt. Im Vergleich mit den meisten internationalen Aktienfonds kann sich der LOYS GLOBAL
MH bestens sehen lassen. Seit seiner Auflegung am 8. Februar 2006 konnte Fondsmanager Dr. Christoph Bruns
einen Vorsprung von knapp 30% gegenüber dem MSCI Welt herausarbeiten. Im Wertentwicklungsvergleich mit
anderen erstklassigen international anlegenden Aktienfonds belegt der LOYS Fonds vordere Plätze. Seit Jahres-
beginn liegt der LOYS GLOBAL MH bereits mit 10% im Plus. 

Der durch den Rechtsrahmen gegebene Frei-
heitsspielraum des Fonds wird von Fondsma-
nager Dr. Bruns konsequent genutzt. Unter-
schiede zum LOYS GLOBAL ergeben sich in
der Gewichtung der Einzeltitel (die Gewichtungs-
grenzen des Paragraphen 8 KAGG müssen nicht
beachtet werden) und in der Durchführung einzel-
ner ausgewählter Leerverkaufsgeschäfte. Eine
Hebelung ist beim LOYS GLOBAL MH nicht
vorgesehen. Wir meinen, dass es sich bei der
„Hedgefonds“-Variante inhaltlich um einen Ak-
tienfonds handelt, der im Rechtsmantel eines

Hedgefonds firmiert. Für Anleger erweist sich diese interessante Kombination als durchaus vorteilhaft, wie die
Zahlen nach mittlerweile gut drei Jahren belegen. Als Aktienfonds zählt der LOYS GLOBAL MH mit Fonds-
manager Dr. Christoph Bruns zum Besten seiner Kategorie, sodass wir unsere Anlageempfehlung von 2006
wiederholen können (s. Fonds Analyst Nr.4 2006). Aber nicht nur das, auch im Vergleich zu den in Deutschland
zugelassenen Hedgefonds nimmt der Loys Fonds 2009 die Spitzenposition ein.

Durch den Abschied von Thomas Meier bei LOYS hat sich
auch das Thema Entscheidungsverantwortung geklärt. Wir
berichteten seinerzeit im Fonds Analysten über den Einstieg
von Starmanager Meier, der damals von Dr. Bruns bei Union
Investment eingestellt und ihn dann Mitte 2006 zu LOYS
geholt hat. Thomas Meier wechselte jetzt zum 1. Juli zur Deka
und wird dort nach unseren Informationen Abteilungsleiter im
Aktienbereich. Wie wir nach Rücksprache mit LOYS erfahren
haben, ist Dr. Christoph Bruns nunmehr wieder alleinverant-
wortlich für alle Anlageentscheidungen bei LOYS. Ferner
haben wir in Erfahrung gebracht, dass Dr. Christoph Bruns
derzeit auch der größte Einzelinvestor im LOYS Global ist und
in den vergangenen Monaten mehrfach seine Anteil aufgestockt
hat. Ein gutes Zeichen für alle Investoren. Einen besonderen
Service bietet LOYS in Sachen Kommunikationspolitik und

Transparenz: So werden regelmäßig Fondsmanager Dialoge in Form von sog. Webkonferenzen (Telefonkonfe-
renz in Verbindung mit Online Präsentation) durchgeführt, bei denen Dr. Bruns direkt aus Chicago allen Teilneh-
mern nach seinem Referat Rede und Antwort steht. Sowohl die Präsentationen als auch die Mediadateien der
Fondsmanager Dialoge stehen Interessierten auf der LOYS Homepage nach kurzer Anmeldung im „geschlosse-
nen Bereich“ zum Download zur Verfügung.


